
Auch SIE können unser Projekt  
„Ich will!“ unterstützen!

Wie ?

Mit einer Zeitspende
Wir benötigen IHRE Hilfe als Patin oder  
Pate für die Betreuung unserer ausgewählten  
Jugendlichen.

Mit einer Geldspende
Auf das Konto der
Sparkasse Bielefeld  
Stichwort „Ich will!“  
Kto.-Nr. 44 166 486  
BLZ 480 501 61

Haben Sie Fragen  
oder Anregungen? 

Dann sprechen Sie uns an:

Ansprechpartner bei Fragen  
zur Stiftung:
Dr. Wolfgang Böllhoff
Anschrift:	� Wolfgang und Regina 

Böllhoff Stiftung 
Zur Schwedenschanze 55 
33619 Bielefeld 

Telefon:	 05 21 / 44 82 - 201
Fax:	 05 21 / 1 64 11 40
E-Mail:	 wboellhoff@boellhoff.com
Internet:	 www.boellhoff-stiftung.de

Ansprechpartnerin bei Fragen  
zum Projekt „Ich will!“
Leiterin des Programms:
Kirsten Hopster
Telefon:	 05 21 / 5 20 89-10 oder -38
E-Mail:	 k.hopster@awo-bielefeld.de

BÖLLHOFF STIFTUNG
Wolfgang und Regina

„Ich will!“

Die Stiftung ist als gemeinnützige Organisation vom Finanzamt  
Bielefeld-Außenstadt anerkannt (Steuer-Nr. 349/5995/0478) und 
stellt bei Bedarf Spendenquittungen aus.



Die Wolfgang und Regina  
Böllhoff Stiftung 

Die Wolfgang und Regina Böllhoff Stiftung ist eine 
rechtsfähige Stiftung bürgerlichen Rechts mit Sitz in 
Bielefeld, vom Regierungspräsidenten genehmigt und 
vom Finanzamt anerkannt. 
Die Organe sind Stiftungsrat, Vorstand und  
Kuratorium.
Die Gründungsstifter sind Wolfgang und Regina  
Böllhoff mit ihren Kindern Christian, Wilhelm,  
Marili Ebert (geb. Böllhoff ) und Michael Böllhoff.

Mit ihrem Förderprogramm „Ich will!“ hat sich  
die Stiftung zum Ziel gesetzt, förderungswürdige  
Schülerinnen und Schüler aus Hauptschulen  
nachhaltig zu unterstützen. 

Die Inhalte des Förderprogramms wurden sorgfältig  
mit Unterstützung der Arbeiterwohlfahrt Kreis-  
verband Bielefeld e.V. und der Universität Bielefeld,  
Fakultät für Psychologie und Sportwissenschaft,  
Abteilung Entwicklung und Erziehung, unter Leitung 
von Prof. Dr. Rainer Dollase erarbeitet.

Wir suchen Sie als…

Patinnen und Paten aus allen Lebens- und Berufs
bereichen, die Jugendliche auf ihrem schulischen,  
persönlichen und beruflichen Entwicklungsweg  
begleiten und unterstützen möchten.

Unsere Patinnen und Paten sind in das Stiftungs-Netz-
werk eingebunden, können Fachberatung in Anspruch 
nehmen und an speziell für sie konzipierten Fortbil-
dungen teilnehmen. Sie erhalten für ihr ehrenamtliches 
Engagement eine Aufwandsentschädigung. 

Ihre Aufgaben sind:
•  �Sie betreuen und begleiten einen oder mehrere  

Jugendliche über mehrere Jahre
• �Sie vermitteln den Jugendlichen Vertrauen,  

Werte und Lebenserfahrungen
•  �Sie kennen das Elternhaus Ihres „Patenkindes/ 

-jugendlichen“ und sind im Kontakt mit den  
Eltern

•  �Sie entwickeln gemeinsam mit den Jugendlichen 
berufliche Perspektiven 

•  �Sie vermitteln Kontakte zu Betrieben und  
begleiten Ihr „Patenkind/-jugendlichen“ z.B. bei 
schulischen und außerschulischen Praktika

•  �Sie stehen in engem Kontakt zur Schule Ihres  
„Patenkindes/-jugendlichen“, um Maßnahmen  
und Aktionen von Schule und „Ich will!“  
aufeinander abzustimmen

Das Projekt „Ich will!“

In das Förderprogramm werden Jugendliche aufge-
nommen, die wenig Förderung und Unterstützung aus 
dem Elternhaus erfahren können und deren Zugang 
zu außerschulischer Bildung eingeschränkt ist.

Gleichzeitig sollen die Jugendlichen den starken 
Wunsch haben, ihren schulischen und beruflichen 
Lebensweg erfolgreich zu gestalten und beruflich  
wie sozial „auf eigenen Beinen“ zu stehen.

Patinnen und Paten begleiten und unterstützen  
ausgewählte Jugendliche über einen Zeitraum von  
2-3 Jahren auf ihrem schulischen, persönlichen und 
beruflichen Entwicklungsweg, spenden Zeit und  
Erfahrungswissen.

Dadurch wird die Persönlichkeitsentwicklung der  
Jugendlichen gefördert; mit den Schulen gemeinsam 
wird die schulische Laufbahn gestützt, damit die  
Jugendlichen einen individuell bestmöglichen  
Schulabschluss erreichen und den Übergang in das 
Berufsleben erfolgreich bewältigen können. 

Die Jugendlichen erfahren so: 
„Ich will! –  

Und ich lerne, dass ich kann!“
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